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Gewissensgründe

Friedrich Wilhelm Drückeberger
war vom Stamme jener Laffen,
welche aus gewissen Gründen
Gegner sind von Wehr und Waffen.

Täglich rief er zehnmal heiser
durch den Vorhang seiner Locken:
«Militärdienst ein Verbrechen,
laßt mich lieber friedlich hocken.»

«Keine Kraft auf dieser Erde
zerrt mich aus dem Reich der Sterne
in die Wüste der Philister
unterm Dache der Kaserne.»

«Niemand wird mich zwingen können
hinter blutberauschten Haien,
den verfluchten Korporalen,
stramm zu stehn in grauen Reihen.»

«Sünde ist es, Sturmgewehre
über die Allmend zu tragen,
keuchend in der Sommerhitze
und mit hochgeschloss'nem Kragen.»

«Auch der Zwieback früh am Morgen,
das Gebäck des Biedermannes,
steht im Widerspruch zur Bibel,
des Matthäus und Johannes.»

Und er hockte nur im Wirtshaus!
Sehr beeindruckt von sich selber,
und er prostete mit Wodka
auf den Langmut dummer Kälber.

Später dann, im schönen Moskau
an der Simsalabim-Parade,
drückte er als Saisongänger
trotzdem seine Beine grade.

«Das ist etwas an'dres», sprach er.
Lenins göttliche Armeen
traten unserm Jubelzaren
nicht auf die genormten Zehen.

Die Kanonen und Raketen
hinterm Tuch der roten Fahnen
ließen ihn den Kommunismus
auch im Schweizerland erahnen.

Ja, da liegt der Haas im Pfeffer,
und von vielen jener Knaben
die mit dem Gewissen spielen,
weiß man, daß sie keines haben.

Max Mumenthaler

21. X 0 -20. XI

Verliert der «Skorpion» die Ruh,
dann sticht er gerne kräftig zu.

Man muss es eben auch verstehen,

einmal aus sich herauszugehen.

Das Gleichgeivicht, das stille Glück,

bringt die Corina schnell zurück!

5 milde Corina Fr. -.85

Die begehrte Mundstück-Zigarre der Zigarrenfabrik Hediger Söhne A.G. 5734 Reinach im Aargau.
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